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Aus dem Biosphärenpark
Wir berichten über das Projekt „Heublumen - Wiese 
aus dem Sack“, über das Forschungsprojekt BRmon   
und laden zu Biotopexkursionen ein. 
Mehr auf Seite  2  >
 

20 Jahre UNESCO Biosphärenpark
Informationen zu den Terminen des Festreigens zu 
20 Jahre Biosphärenpark sowie eine Information 
zum Bergholz-Messeturm. Mehr auf Seite  3  >

Tal/Region
Der Solarenergiefolder in der Mitte der Ausgabe 
ist ein Beitrag des e5 Teams zum Jubiläum des 
Biosphärenparks, zudem informiert der Energie-
manager zur geplanten PV-Anlage auf dem Dach 
des biosphärenpark.hauses. Mehr auf Seite  4  >

Aus den Gemeinden 
Informationen der Walserbibliotheken, Wohnungen 
zu vermieten, die Information zur Straßensperre 
L 193, Nachrichten aus den Bauhöfen, Stellenan-
gebote, die Informationen der Musikschule sowie 
der Mittelschule und die Vorstellung der neuen 
Betriebsleitung der Propstei St. Gerold.  Mehr  auf den 
Seiten  5 bis 17  >

Termine und Kurzmeldungen
Die Initiatoren des Kulturfestivals Walserherbst 
informieren über die Verschiebung auf 2021. Das 
Museum Großes Walsertal und der Familienver-
band berichten. Wohnungsangebote und Stellen-
angebote sowie die Terminübersicht für den Juli. 
Mehr auf den Seiten  5 sowie 18 bis  20  >
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Heublumen -  Wiese aus dem Sack 

Vorarlberger Magerwiesen bieten viel Potential  
für nachhaltige Begrünungsmaßnahmen in 
und um unsere  Siedlungen, aber auch für unser  
Wohler gehen  und unsere Gesundheit. Ziel der 
gemeinamen  Initiative verschiedener Regionen  
und Projektbeteilgter ist es, die wertvollen Wiesen -
Lebensräume unserer Region zu erhalten. 
Gesucht sind Magerwiesen, die zur Vorarlberger 
Wiesenmeisterschaft 2020 angemeldet oder in den 
letzten 3 Jahren im Rahmen dieser ausgezeichnet 
worden sind. Die Anmeldungen zur Wiesenmeister-
schaft ist noch bis zum 30. Juni möglich. 
Weitere Informationen : http://www.buntundarten-
reich.at/wiese_aus_dem_sack.htm

Wer selbst Blüh! ächen, Naturgartenelemente oder 
dgl. anlegen möchte " ndet auch unter folgendem 
Link Unterstützung. https://www.bluehtag.at/was-
kann-ich-tun/kontakt-blüh! äche 

Regionsmanagement Europaschutz-
gebiete

Nachdem Anette Kestler ihre neue Aufgabe in der 
Abteilung Forschung in der inatura in Dornbirn an-
getreten hat, freuen wir uns die Regionsmanager  
Mag. Daniel Leissing für das Gadental und Mag. 
Romana Kirisits-Steinparzer für Unter-Überlut, im 
Biosphärenpark begrüßen zu können. 
Mehr zum Schutzgebiet : https://naturvielfalt.at/
schutzgebiete/europaschutzgebiete/

Forschungsprojekt  BRmon

Das Wissen über die Zusammensetzung der Land-
bedeckung und deren Veränderung im Laufe der 
Jahre ist für das Management von Biosphärenparks 
ein essentielles Werkzeug für die Abschätzung 
von zukünftigen Entwicklungen. So kann dement-
sprechend frühzeitig reagiert werden. Durch die 
stetige Weiterentwicklung von Fernerkundungs-
technologien erwachsen neue Möglichkeiten um 
Veränderungen in der Umwelt und deren Zustand 
abzuleiten. Das Forschungsprojekt BRmon der Uni-
versität für Bodenkultur Wien baut auf erste Er fahr 

ungen aus der Auswertung von Daten aus  dem    
Copernicus Programm auf, welches seit 2015 
Daten liefert. So kann ein signi" kanten Beitrag 
zum Monitoring und Management der Umwelt und 
zum Verständnis der Auswirkungen des globalen 
Klimawandels und deren regionale Auswirkungen 
geleistet werden. Neben den Biosphärenparks Wie-
nerwald und Lungau/Nockberge ist auch der Bio-
sphärenpark Großes Walsertal bei diesem Projekt 
involviert. Das Projekt wird durch das Programm 
“Mensch und Biosphäre“ der Österreichischen 
Akademie  der Wissenschaften " nanziert.

Biotopexkursionen

Alte Heumähder im Bereich Faschina-
Hahnen kopf *
Am Hahnenkopf in Faschina be" nden sich arten-
reiche Naturwiesen, die zur Heuernte genutzt wur-
den. Diese blütenreichen Wiesen sind für Insek-
ten von (Wild)bienen bis zu Schmetterlingen von 
großer  Bedeutung. Als botanische Attraktion gilt 
hier der Türkenbund, der gegen Ende Juni / Anfang 
Juli in voller Blüte steht.
Termin : So, 5. Juli, 13:30 Uhr, Stafelalpbahn Faschina
Beitrag : Bergfahrt mit der Doppelsesselbahn, an 
der Bahn gilt die Bregenzerwald Gäste-Card sowie 
Saisonkarte. Hinweis : Bei Regenwetter wird eine 
alternative Route ab dem Tre# punkt angeboten.

In die Biosphärenparkkernzone Gadental*
Von Bad Rothenbrunnen windet sich der Weg durch 
ursprüngliche Wälder in sanfter Steig ung bis zur 
Gadenalpe auf 1.317 m. Sie entdecken die wunder-
bare Naturvielfalt des Tales mit den seltenen Spir-
kenwäldern und vielen Alpenblumen. Nach einer 
gemütlichen Rast auf der Alpe erfahren Sie auf dem 
Rückweg Interessantes zur natürlichen Waldent-
wicklung. Kurz vor der Einkehr im Alpengasthof
kosten Sie von der eisenhaltigen Heilquelle, die 
dem 1834 errichteten Kurhaus seinen Namen gab. 
Termin : So, 12. Juli, 9:30 Uhr, Buchboden Kirche

* Referent : Günter Bischof, Wanderführer, Botaniker
* Anmeldung : nicht notwendig, gerne jedoch an 
info@grosseswalsertal.at oder T 05550/20 360
Die Führungen sind im Rahmen des Programms der 
Biotopexkursionen Vorarlbergs kostenlos.
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20 Jahre UNESCO Biosphärenpark 

„Die Auszeichnung als Modellregion der UNESO 
bedeutet für das Große Walsertal eine enorme 
Bereicherung in allen Aspekten des Lebens. Gleich-
zeitig ist es eine große Verantwortung und Aufgabe 
für alle Beteiligten, auch im Tourismus. Besonders 
nach der euphorischen Anfangsphase mussten 
die Tourismustreibenden teilweise Durchhal-
tevermögen beweisen, denn die Auszeichnung 
brachte nicht unmittelbar die erho! ten positiven 
Veränderungen bzw. Buchungen. Trotzdem war es 
die absolut  richtige Entscheidung für das Große 
Walsertal. So ist das Tal heute in einer Rolle, um 
aktiv  gestalten zu können und nicht nur Bewahrer  
von Geschichte. Dabei gilt es den Blick auf die 
zukünftigen Generationen nicht zu verlieren, auch 
oder gerade im Tourismus.“

Mag. (FH) Kerstin Biedermann-Smith, 

Geschäftsführung Alpenregion Bludenz Tourismus GmbH 

Festreigen 20 Jahre Biosphärenpark
Verschiebung Festakt 

Aufgrund der noch vorherrschenden Einschränk-
ungen im Veranstaltungsbereich wird nun auch 
der Jubiläumsfestakt gemeinsam mit dem Kultur-
festival  Walserherbst um ein Jahr verschoben 
werden. Auch alle anderen Veranstaltungen des 
Festreigens zum Jubiläum, die dieses Jahr nicht 
statt" nden konnten, werden im Jahr 2021 nachge-
holt. 

Aufgeschoben ist nicht aufgehoben. So freuen 
wir uns, das Jubiläumsjahr um ein weiteres Jahr 
verlängern zu können, um dieses dann feierlich und 
gesellig im Rahmen eines Festaktes im Herbst 2021 
ausklingen zu lassen. 

Die nächsten Termine im Festreigen
Die nächste Veranstaltung, die durchgeführt 
werden  kann, ist die BERGaktiv Jubiläumswander-
ung in die Biosphärenpark Kernzone Gadental am 
6. Juli. Ein gemütlicher Ausklang der Wanderung ist 
im Alpengasthof Bad Rothenbrunnen angedacht. 
Wir bitten um Anmeldung unter 
www.grosseswalsertal.at/bergaktiv. 

Am 18. Juli geht es dann unter der Führung von 
Baron  Eberhard von Gemmingen-Hornberg, Edwin 
Kaufmann und Martin Hostenkamp in die Kernzone  
Faludriga Nova, wo ein spannnender Einblick in 
dieses besondere Gebiet gegeben werden kann. 
Wir bitten um Anmeldung unter T 05550/20 360 
oder info@grosseswalsertal.at. 

Aktuelle Veranstaltungsinformationen gibt es lau-
fend auf www.grosseswalsertal.at. 

Der Bergholz-Messeturm wird zum 
Blickfang für das biosphärenpark.haus

Eigentlich wäre der Bergholz-Turm nach seinem 
ersten fulminanten Auftritt auf der Dornbirner 
ComBau-Messe 2019 ja für ein weiteres Messe-
jahr vorgesehen gewesen, hätte sich nicht noch 
eine bessere und vor allem nachhaltigere Ver-
wendung für ihn angeboten. Der von Architekt 
Reinhold Hammerer geplante Turm wird für die 
nächsten zehn Jahre vor dem biosphärenpark.haus 
in Sonntag seine Heimat " nden und dort als Teil der 
Biosphärenpark ausstellung auf diese hinweisen 
und zum Besuch einladen. 

Zusammen mit dem Alchemilla-Projekt, das 
zwischen Haus und Turm eine attraktive Fläche 
gewonnen hat, werden nun beide Projekte von 
Gra" ker Martin Caldonazzi in die permanente Aus-
stellung eingebunden. Der Bergholz-Messeturm, 
der durch eine Projektförderung für Maßnahmen 
zur Förderung eines Vorhabens im Rahmen des ös-
terreichischen Programms für ländliche Entwickl-
ung 2014 – 2020 zur Stärkung der horizontalen und 
vertikalen Zusammenarbeit zwischen Akteuren im 
forst- und wasserwirtschaftlichen Sektor gemäß 
Art. 21 der VO (EU) NR. 1305/3013 und den Eigenmit-
teln der Handwerks betriebe erstellt wurde, wird 
von den Unternehmen kostenlos zur Verfügung 
gestellt und Leo Türtscher ermöglichte dankens-
werterweise die Nutzung der benötigten Fläche 
für mindestens 10 Jahre. Da auch die Aufstellung 
des Turmes in das Förderprojekt fällt, verbleibt bei 
den Gemeinden des Tales nur mehr ein geringer 
Finanzierungs bedarf, der durch die Mitglieds-
beiträge abgedeckt wird.
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Solarenergie im Biosphärenpark

Wir feiern heuer 20 Jahre Biosphärenpark. Eng 
verbunden mit diesem erfreulichen Fest ist auch 
die Entwicklung der Erneuerbaren Energien, die von 
Anfang an als wichtiger Pfeiler der Biosphären-
park strategie gesehen wurden. Als Beitrag zu die-
sem runden Geburtstag hat nun das e5-Team einen 
Folder speziell zur Solarenergie gestaltet und dabei 
einige Themen für die Bevölkerung eingepackt.

1. Das Titelbild steht für unser Thema – Geburtstag 
und Solarenergie im Biosphärenpark

2. Meilensteine der Entwicklung für Solar-Wärme 
(thermisch) und Solar-Strom

3. Motivation für alle durch riesiges Potential an 
freien Dach! ächen und weiteren Anwend-
ungen in der Solarzukunft

4. Energieerzeugung und Anzahl der Solaranlagen 
in den sechs Gemeinden. Diese Darstellung ist 
auch Teil der neuen Ausstellung im biosphären-
park.haus – energie.voll.produzieren.

5. Zeitreise zu den ersten Warmwasseranlagen  
bzw. am Stromnetz angeschlossenen Photo-
voltaik anlagen in unseren sechs Gemeinden

6. Möglichkeit zur Beteiligung bei der Finanzierung 
der geplanten Photovoltaikanlage auf dem 
Dach des biosphärenpark.hauses

Der Solarenergiefolder ist in dieser talscha" t zur 
Verteilung eingeheftet und kann ganz einfach 
entnommen werden. Das e5 Team freut sich über 
zahlreiche Rückmeldungen und vor allem über 
ein weiteres kräftiges Ansteigen der Nutzung der 
Solarenergie.

Photovol ta ik auf dem biosphärenpark.haus
Seit Anfang 2020 sind nun alle sechs Gemeinden 
auch Mitbesitzer des biosphärenpark.hauses. Die 
noch in diesem Jahr geplante Photovoltaikanlage 
auf dem Dach des biosphärenpark.hauses be-
kommt damit eine Bedeutung für die ganze Region. 
Dementsprechend möchte nun das e5 Team auch 
die ganze Region einladen, sich bei der Finanzier-
ung dieser Anlage zu beteiligen. 
Die Planung dazu steht noch am Anfang. Erste 
Ideen sind aber Anteile von € 500,00, die dann in 
einem Zeitraum von maximal zehn Jahren mit einer 
gewissen Verzinsung zurückgezahlt werden. Dabei

wird auch diskutiert, ob diese Rückzahlung auch 
in Form von in der ganzen Region einlösbaren 
Nahver sorgungsgutscheinen erfolgen könnte.
Ist Ihr Interesse geweckt? Dann gleich ein Mail 
an info@grosseswalsertal.at und Sie bekommen 
so rasch als möglich weiter Detailinformationen 
inklusive Bestellformular.

Energiemanager Albert Rinderer

Aus dem REGIO Management 

Momentan beschäftigt sich das REGIO-
Management  vorrangig mit den Themen „Mobile  
Jugendarbeit im Großen Walsertal“, der Kreis-
laufwirtschaft und den Vorbereitungen zur 
„Klimawandel anpassung“. Bei letzterem gilt es 
unter Einbindung von Experten herauszu# nden, wo 
uns der Klimawandel am meisten betri" t. 
Das Ziel, die Zusammenarbeit zwischen den 
Regionen  zu stärken, steht durch einen regen 
Austausch mit anderen REGIOs und Institutionen in 
den verschiedenen Aufgabenbereichen der REGIO 
Großes Walsertal stets im Fokus.

Eure REGIO-Managerin Regina Rusch

Blumenegger Sicherhei tsstamm-
t isch

Kürzlich fand der regelmäßig statt# ndende Blu-
menegger Sicherheitsstammtisch in Sonntag 
statt. Es wurden aktuelle Informationen über das 
sicherheitsrelevante Geschehen der letzten Mo-
nate ausgetauscht und erforderliche Maßnahmen 
diskutiert. Auch die Bürgermeister des Großen 
Walsertales waren zum Austausch eingeladen. Ein 
wesentliches Gesprächsthema war der Umgang 
der Sicherheitsbehörden mit den Maßnahmen zur 
aktuellen Corona-Situation. 
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Liebes Publikum, liebe Weggefährt/innen!

Wir haben uns nach sorgfältigem Abwägen dazu 
entschlossen, die neunte Ausgabe des biennal 
statt" ndenden Festivals Walserherbst aufgrund 
der Covid-19-Pandemie um ein Jahr zu verschieben. 
Das gilt auch für die jährlich statt" ndende Radix 
Musikwerkstatt. Wir werden das „steilste Festival 
mitten in den Bergen“ vom 20. August bis 12. Sep-
tember 2021 in seiner ganzen Fülle und Vielfalt 
wiederau# eben lassen.

Es freut uns natürlich sehr, dass Kulturveranstalt-
ungen in Österreich gemäß den jüngst verkün-
deten Vorgaben der Bundesregierung bald wie-
der statt" nden können – unter Einhaltung von 
Abstands- und Sicherheitsregeln. Das Festival 
Walser herbst allerdings spannt seinen mehrspar-
tigen Programm bogen drei Wochen lang quer über 
das ganze Tal und aktiviert somit viele kleinräu-
mige Veranstaltungsorte. Unter den gegebenen 
Um ständen  ist unsere Vorstellung eines „umar-
menden Festivals“ nur auf Kosten inhaltlicher, so-
zialer, gesellschaftlicher und " nanzieller Aspekte 
umsetzbar.

Unser Festival lebt auch und vor allem vom Fest, 
vom Austausch, dem Miteinander sowie der un-
mittelbaren Begegnung. Sei es auf belebten Dorf-
plätzen, prall gefüllten, privaten Walser-Stuben, 
kleinen Bergkirchen oder Alphütten. Mit einem 
Corona-Notprogramm oder der Abwanderung ins 
Online-Exil würde der Walserherbst der Kunst und 
den Künstler/innen, dem Charme und der Wirkung 
mehr abverlangen als er den Besucher/innen und 
der Bevölkerung im Tal schenken könnte.

Ein ungebetener Gast hat heuer an unserem Tisch 
Platz genommen: Covid-19. Er nimmt von vornherein 
zu viele Stühle ein, aber scha$ t möglicherweise 
Raum für neue Entfaltung.

Mit herzlichen Grüßen Dietmar Nigsch und Eugen Fulterer 

für das gesamte Walserherbst-Team

Foto: Nikolaus Walter

Wegarbei ten durch den Alpenverein 
Blumenegg
am Gst insweg, Hochgerach und Hüttenkopf

Der Gstinsweg von Thüringen/Ludesch ins Große 
Walsertal wurde wieder vom Alpenverein Blu-
menegg in Form gebracht. Es wurde ausgemäht 
und mehrere Stufen repariert. Ebenfalls wurden 
alte und neue Wegmarkierungen von Kapiescha 
Thüringer berg zur Alpila Alpe bis zum Hüttenkopf 
und Hochgerach neu angebracht. Es wurde gemalt, 
geklebt und befestigt. Danke an die # eissigen 
Hände mit Pickel, Sägen, Mäher, Motorsäge und 
Farbpinsel!

Musikschule Blumenegg Großes 
Walsertal
Digi ta le Instrumentenvorstel lung

Der Unterricht läuft wieder und wir sind froh, dass 
mehr oder weniger die Normalität eingekehrt ist. 
Leider ist unser Tag der o$ enen Tür ja ausgefallen, 
aber wir haben uns natürlich etwas einfallen las-
sen. Auf der neuen Seite unserer Homepage - Vi-
deos / Medien - gibt es ab sofort die neuen Instru-
mentenpräsentations-Videos der Musikschule  
Blumenegg Großes Walsertal. Hier gibt es Informa-
tionen zu allen Angeboten unserer Schule. Lasst 
euch überraschen und genießt die gelungenen 
Videos  unserer Lehrer/innen. Für mehr und ge-
nauere Informationen zum Unterricht etc. geben 
wir im Musikschulbüro sehr gerne alle gewünsch-
ten Auskünfte. Der Anmeldeschluss ist heuer der 
5. Juli. Wir freuen uns jetzt schon auf viele Anmel-
dungen und viele neue Schüler/innen im Herbst 
zum Start des Schuljahres 2020/21! Viel Spaß beim 
Schauen! 

Herzliche Grüße das Team 

der Musikschule Blumenegg Großes Walsertal
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Öffnungszei ten Gemeindeamt 
im Sommer 2020 –
Mit twoch geschlossen

Das Gemeindeamt ist grundsätzlich am Vormittag 
von Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr geö! net. 
Zu beachten ist, dass in der Ferienzeit das Gemein-
deamt wie schon in den Jahren zuvor, jeweils am 
Mittwoch, das heißt vom 15. Juli bis einschließlich 
26. August ganztägig geschlossen ist. 

Frei laufende Hunde – 
bi t te um Diszipl in der Hundehalter 

Hundehalter/innen werden dringend gebeten in 
Begegnungssituationen mit Personen die Hunde 
an der Leine zu führen. Für ein gutes Miteinander 
bitten wir die Hundehalter/innen auch, ihre Hunde 
nicht unbeaufsichtigt herumstreunen zu lassen. In 
der letzten Zeit kam es vermehrt zu Beschwerden 
auf der Gemeinde. Weiters bitten wir um konse-
quentes Benützen der Hundetoiletten.
 

Walserbibl iothek Thür ingerberg
Bücherbl i tz vom 18. März bis 20. Mai

Aufgrund der Corona-Pandemie wurden alle Bib- 
liotheken mit 16. März geschlossen. Da wir aber 
unsere Leser/innen nicht ohne Lesesto!  zurücklas-
sen wollten, beschlossen wir den Bücherblitz ein-
zurichten. Hier konnten die Leser/innen in unserem 

Online Katalog, per E-Mail oder auch telefonisch 
Medien reservieren. Diese wurden ihnen dann im-
mer am Mittwoch zwischen 18 und 19 Uhr vor ihrer 
Haustüre abgestellt. Die Bücher, welche die Leser/
innen für die Rückgabe hatten, konnten sie eben-
falls dort bereitstellen und wir nahmen sie mit.
Gefreut hat uns, dass so viele Leser/innen diesen 
Service in Anspruch nahmen, zeitweise hatten 
wir über 100 Medien zum Ausliefern. Dazu kamen 
noch die zahlreichen Rückgaben. In diesen zehn 
Wochen wurden von euch rund 1000 Medien aus-
geliehen und an die 1200 Medien zurückgegeben. 
Weiter 1200 Exemplare haben wir für euch, für 
eine spätere Rückgabe verlängert. Davon wurden 
600 Medien über den Online-Katalog reserviert, 
die anderen per E-Mail oder Telefon bestellt. Die 
meisten Entlehnungen und Reservierungen gab es 
am 22. April, der stärkste Tag bei Rückgaben war 
der 15. April.
Manche Leser/innen nutzten auch den Service, 
sich von unseren Buchtipps überraschen zu las-
sen. Sie gaben uns nur einen Hinweis, wie Krimi, 
Roman usw. und wir suchten die Bücher für sie 
aus, die wir ihnen dann lieferten. Die Rückmel-
dungen dazu waren sehr positiv, was uns natürlich 
sehr gefreut hat.
Gefreut haben uns auch die zahlreichen kleinen 
Aufmerksamkeiten (Schokolade, Wein, Selbstge-
machtes, …), die unsere Leser/innen, für uns Mitar-
beiterinnen bei den Rückgaben dazulegten. Dafür 
möchten wir uns besonders herzlich bedanken.

Auch der Wettergott meinte es gut mit uns. Bis auf 
einmal, da hatte es Nebel, war das Wetter trocken, 
sonnig und warm.

Am 25. Mai haben wir unseren Betrieb zu den 
gewohnten Ö! nungszeiten (Montag 7:45 bis 10:45 
Uhr und Mittwoch 17 bis 20 Uhr) wieder aufgenom-
men und freuen uns, wenn sie uns wieder zahl-
reich in der Bibliothek besuchen.

Wir kaufen laufend neue Medien für euch an, also 
gleich auf unserer Homepage im Online-Katalog 
oder persönlich vorbeischauen.

Das Team der Walserbibliothek Thüringerberg
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Kindergarten Thür ingerberg

Wer hätte am Freitagmittag, 13. März gedacht, 
dass wir manche Kinder erst nach elf Wochen 
wiedersehen werden. Der Corona-Virus zwang uns, 
den Kindergarten in dieser besonderen Zeit nur 
für einen Notbetrieb zu ö! nen. Um aber mit allen 
Familien in Kontakt zu bleiben, stellten wir immer 
wieder Arbeitsblätter, Bastelvorschläge und sogar 
eine Anleitung für das Muttertagsgeschenk vor 
deren Haustüren.
Seit Anfang Juni ist unsere Kindergartengruppe 
wieder fast vollzählig" Die Kinder erzählten, wie sie 
diese ungewöhnliche Zeit erlebten und waschen 
nun täglich vor Eintritt in den Gruppenraum # eißig 
ihre Hände.
In den letzten Wochen konnten wir uns endlich 
wieder mit unserem Jahresthema „Bienen“ aus-
einandersetzen. Dazu besuchten wir Magdalenas 
Papa, den Imker Bernhard Jonas und seine Bienen-
stöcke. Die Bienen waren sehr ruhig und freundlich 
und niemand wurde gestochen. Der selbstgeba-
ckene Zopf mit Honig von Daniela Jonas und dem 
Honig der Jonas-Bienen schmeckte uns sehr.
Danke für die leckere Jause, dass wir zu Besuch 
sein duften und viel Neues über das Bienenvolk 
gelernt haben"

Die Bienenkinder mit Simone, Jutta und Marlene

Wohnung ab sofort  zu vermieten

Wohnung mit ca. 75 m², mit Rasenvorplatz, Garten 
und Autoabstellplätzen, Faschinastraße 150 zu 
vermieten. Bei Interesse bei Edmunda Hartmann 
unter T 0664/353 97 30 melden"

Gipfelmesse auf dem Hüttenkopf 

Nach einer längeren Pause organisierte der Andre-
aschor letztes Jahr wieder eine Gipfelmesse auf 
dem Hüttenkopf. Wetterbedingt musste dann die 
Messe auf der Alpe Alpila gefeiert werden. 

Heuer $ ndet die Gipfelmesse am Sonntag, 19. Juli 
statt. Die Gipfelmesse wird von Peter Rinderer zele-
briert. Auf der Alpe Alpila ist für das leibliche Wohl 
gesorgt. Es wird ein Shuttledienst eingerichtet. 
Nähere Informationen siehe Walgaublatt. 

Straßensperre L 193 in Thür ingen

Bei der letzten Evaluierung bzgl. der Umleitung 
konnten einige Verbesserungen erzielt werden. 
Die Schrankenanlage ist nun von 19:30 bis 6:45 
Uhr geö! net. Mopeds bis 50 ccm erhalten alle 
eine Berechtigung. Die Gemeinde ist bemüht, die 
Qualität  der Verkehrsumleitung über Quadern und 
den „Bloserberg“, vor allem für die Betriebe und die 
Berufstätigen im Raum Blumenegg, zu verbessen. 
Am 29. Juni $ ndet die nächste Evaluierung statt. 
Die Ergebnisse werden in einem eigenen Rund-
schreiben der Bevölkerung mitgeteilt.  
Als besonderen Service bietet die Blumenegg-Apo-
theke in Thüringen einen täglichen Zustellservice 
für ihren Kunden in Thüringerberg an. Benötigte 
Medikamente können direkt bei der Blumenegg-
Apotheke unter der T 05550/31 95 bestellt werden. 

Ausbau Wasserversorgung – 
Bauarbei ten im Juni 

%Beim Hochbehälter Außerberg wurden die Abdich-
tungsarbeiten, die Aufbringung der Wärmedäm-
mung und der Innenverkleidung abgeschlossen. 
Anfang Juni wurde mit der Herstellung der neuen 
Vorraumkammern begonnen. Die Hauptwasserlei-

tung DN 125 mm außerhalb des Güterweges Kapie-
scha ist im Außerberg – abgesehen vom Notver-
bund mit Thüringen – auf fast der gesamten Länge 
fertiggestellt. Im Bereich der Tankstelle wurden 
die Verlegearbeiten im Bereich der Straßenque-
rungen und nördlich des Kreuzungsbereiches für 
das erste Baulos abgeschlossen. In der Parzelle 
Maiern sind die Arbeiten mit der Neuverlegung 
der Hauptleitung von HNr. 136 (Gustav Jenni) bis 
zur Einfahrt der L 193 mit Herstellung eines Druck-
unterbrecherschachtes im Gange. 
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Walserbibl iothek St.  Gerold

Akt ion „Sommerlesen 2020“
Auch heuer laden wir alle LeserInnen ein, an der 
beliebten, landesweiten Aktion „Sommerlesen“ 
teilzunehmen! Nähere Informationen zum Ablauf 
der Aktion " ndet ihr auf den vorderen Seiten dieser 
Ausgabe der talscha# t. Noch ein Hinweis für alle 
Kinder: In der Walserbibliothek St. Gerold gibt es für 
jeden vollen Lesepass eine kleine Überraschung!

Öffnungszei ten in den Fer ien
Während der Sommerferien bleibt die Bibliothek 
am Donnerstagmorgen geschlossen. Wir sind aber 
am Dienstag und Samstag gerne zu den gewohnten 
Zeiten für euch da!

Bucht ipp
RAYNOR WINN: DER SALZPFAD (ROMAN)

Moth und Raynor haben alles ver-
loren – ihr Zuhause, ihr Vermögen 
und Moth seine Gesundheit. Mit 
einem kleinen Zelt machen sie 
sich auf, den South West Coast 
Path, Englands berühmten Kü-
stenweg, zu wandern. Sie kämp-
fen mit Vorurteilen und der Sorge, 
dass das Geld für den nächsten 
Tag nicht mehr reicht. Zugleich 

entdecken sie auf ihrer großen Wanderung herz-
liche Begegnungen.  Eine wahre Geschichte!

Bis bald in der Walserbibliothek St. Gerold! 
www.walserbibliothek.at
Ferienö# nungszeiten: Di 17 – 19; Sa 8:30 – 10:30 Uhr

Nachrichten aus dem Bauhof       

Grünschni t t
Beim Grünschnitt-Container, Einfahrt Bauhof, wird 
immer wieder Grünschnitt abgeladen ohne sich 
beim Bauho$ eiter German Katschitsch zu melden. 
Ein kurzer Anruf unter T 0650/555 62 06 genügt, 
und der Grünschnitt kann zu jeder Zeit abgeladen 
werden.

Grünschnitt Ja: 
Grasschnitt, Laub, Heu, Unkraut, Schnittblumen
Topfp$ anzen, Baum- und Strauchschnitt

Grünschnitt Nein:
Obst- und Gemüsereste, Speisen- und Lebens-
mittel: (Bioabfallentsorgung), Säcke: gelber Sack 
(Kunststo# entsorgung), Erde: Bodenaushub (Bo-
denaushubdeponie)

Preis pro m³ € 6,00                                                                                   

Restmül l
Zur Zeit werden vermehrt wieder irgendwelche 
Müllsäcke, die nicht im Gemeindeamt erworben 
wurden, bei der Müllstation %Geroldshus% entsorgt.  
Durch solche Müllentsorgungen entstehen der Ge-
meinde St. Gerold enorme Kosten, die sich auf die 
Müllgrundgebühr auswirken können.
Die Ö# nungszeiten des Gemeindeamtes sind so 
gelegt, dass jeder Bürger die Möglichkeit hat, Müll-
säcke zu erwerben.                                                          
Sie haben auch die Möglichkeit weiter Informatio-
nen über die richtige Abfallentsorgung unter www.
umweltverband.at/abfall oder auf der Gemeinde-
homepage/Neuigkeiten zu erhalten. 

Neuigkei ten aus dem Gemeindeamt:
Das Gemeindeamt hat wieder zu den gewohnten 
Ö# nungszeiten geö# net. 

Montag und Freitag  8 bis 12 Uhr 
Mittwoch 14 bis 18:30 Uhr
T 05550/2134
E-Mail: gemeinde@st-gerold.at

Bitte halten Sie den entsprechenden Sicherheits-
abstand ein.  

Kinderhüsle Regaboga St.  Gerold

Kinderbetreuungsjahr 2020/2021
Es sind noch vereinzelte Plätze frei. Schnell sein 
lohnt sich. Bei Interesse melde dich bitte telefo-
nisch, während der Ö# nungszeiten, im Kinderhüsle. 

Voraussicht l iche Öffnungszei ten:
Montag, Mittwoch und Freitag   7:15 – 12:15 Uhr
Dienstag und Donnerstag   7:15 – 16 Uhr
Wir freuen uns über deinen Anruf: T 0650/67 40 880
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Propstei  St .  Gerold

Propstei  wieder of fen
Die Propstei hat am Sonntag, 21. Juni die Türen 
wieder geö! net und hält die erforderlichen Sicher-
heitsmaßnahmen genauestens ein. 
A-la-carte-Gäste werden bis auf Weiteres um 
Reservierung per T 0555/21 21-395 oder per Mail 
propstei@propstei-stgerold.at gebeten. 
Es " nden auch wieder ö! entliche Sonn- und Feier-
tagsgottesdienste statt. Beginn der Messfeiern wie 
gewohnt um 10 Uhr. Die Messe am Sonntag, den 5. 
Juli, wird durch die Choralschola Iubilate aus der 
Schweiz mit Gregorianischen Gesängen musika-
lisch gestaltet.

Neue Betr iebslei tung
Wir freuen uns, Ihnen mitzuteilen, dass mit Natha-
lie Morscher aus Bludenz eine engagierte neue 
Betriebsleiterin und eine herzliche Gastgeberin 
aus der Region für die Propstei St. Gerold gefunden 
werden konnte. Frau Morscher bringt umfassende, 
jahrelange Erfahrung aus dem Tourismus und der 
Hotellerie mit nach St. Gerold und hat Anfang Juni 
2020 ihre Tätigkeit in der Propstei begonnen.

Sti l ler  Propst-Wechsel 
Aufgrund der gegebenen Situation und der behörd-
lichen Anweisungen, die bis auf Weiteres das dichte 
Beisammensein, das bei größeren Veranstaltungen 
unvermeidbar ist, sowohl in gottesdienstlichen Räu-
men wie auch in Gastronomielokalitäten verunmög-
lichen, " ndet keine o! izielle Installationsfeier von 
Pater Martin als neuen Propst statt. Die Übergabe 
wird im August in stillem Rahmen erfolgen.

Veranstal tungen

Foto-Ausstel lung der Sozialwerke
Ab Sonntag, 28. Juni 
Die Sozialwerke der Propstei St. Gerold ermöglichen 
Menschen in schwierigen Lebenssituationen und 
Finanzverhältnissen einen kostenlosen Erholungsauf-
enthalt in der Propstei und bieten Unterstützung du rch 
die Therapie mit Pferden. Die ehemalige Biosphären-
parkmanagerin Christine Klenovec hat solch licht-
volle Augenblicke fotodokumentarisch eingefangen. 
Die Fotoausstellung ist bis zum Betriebsurlaub Ende 
Januar   2021 im Innenhof der Propstei zu sehen. 

Letzte Neubauführungen
Sa 11. Jul i ,  Fr 17. Jul i ,  Sa 8.  August und 
Fr 14. August ab 17:30 Uhr
In einer persönlichen Führung stellt Pater Kolum-
ban die neu sanierten Räumlichkeiten der Propstei 
vor, gewährt Einblicke in die umfassende Kon-
zept- und Planungsarbeit, in interessante Entwick-
lungsprozesse, die Wahl der Materialien und sein 
Verständnis vom Bauen als Dienst am Leben und 
Ausdruck des Vertrauens.
17:30 Uhr Beginn der Führung / 19 Uhr Aperitif im 
historischen Weinkeller der Propstei / 19:30 Uhr 
feines 4-Gang-Überraschungsmenü nach Saison in 
der Remise (Fleisch, Vegetarisch oder Vegan).
€ 49,00 pro Person, zuzüglich Getränke beim Essen
Anmeldung: T 05550/21 21 oder propstei@propstei-
stgerold.at jeweils bis Mittwochabend davor, 
18 Uhr. 

Im Zei t losen verwurzel t  – 
Lesung & Orgelmusik
Sonntag, 26. Jul i ,  17 Uhr
Hören und empfänglich werden für eine Schatz-
suche in Poesie und Musik. Texte aus dem Buch 
#Im Zeitlosen verwurzelt# sowie aus Haus und 
Garten von St. Gerold, geschrieben und gelesen von 
Ute Karin Höllrigl, bilden eine goldene Spur nach 
innen, zusammen mit Musik von Johann Sebastian 
Bach und seinen Söhnen, gespielt von Imelda 
Natter. Wie schreibt Ingeborg Bachmann über ihre 
Wurzeln? #Zugrund gerichtet, wach ich ruhig auf. 
Von Grund auf weiß ich jetzt: Ich bin unverloren.# 
Freier Eintritt; Kollekte

DVD's vom BUNTA OBAD erhäl t ich

Im Februar fand der traditionelle #BUNTE OBAD# in 
St. Gerold statt. Dank Daniela und Andreas Burt-
scher (Foto+Film) wurde der gelungene Abend 
festgehalten.
Die DVD's vom #Bunta OBAD 2020# sind jetzt um 
€ 16,00 erhältlich$
Wer Interesse hat, kann sich bei Jürgen Katschitsch 
oder Claudio Franzoi melden. 
Die Funkenzunft St. Gerold bedankt sich im Vor-
hinein schon bei allen Abnehmer/Innen für die 
Unterstützung$

Nathalie Morscher, neue Betriebsleiterin Pater Martin Werlen, neuer Propst
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Baumkletterer Hannes Schäfer montiert an diese 
gigantischen Bäume eine Riesen-Schaukel, mit 
der mutige Kinder und angeberische Erwachsene 
bis an die Baumkronen anderer Bäume schwingen 
können.
Damit beim Zuschauen niemand verdurstet, sind 
Erfrischungsgetränke vorbereitet! 
Auf eine große Runde interessierter Wald- und 
Schaukelfreunde freut sich der Land- und Forstaus-
schuss der Gemeinde Blons

P.S.: Bitte festes Schuhwerk und lange Hosen 
anziehen. 

Praxis Dr.  Michaela Fabianek 

Die Ordination bleibt wegen Urlaub vom 10. bis 
17. Juli geschlossen.
Vertretung: Dr. Gerlinde Schnegg in Sonntag zu 
ihren üblichen Ö" nungszeiten.

Praxisteam Blons

Fundamt – Gemeinde Blons

Liebe Blonser/innen,
vielleicht ist es nicht jedem bewusst, aber die 
Gemeinde fungiert auch als Fundamt. Daher sind 
im Gemeindeamt unterschiedlichste Gegenstände 
(Schlüssel, Sonnenbrillen etc.) eingelagert, die auf 
ihre Eigentümer warten. 
Einige Gegenstände sind schon sehr lange im Ge-
meindeamt und werden demnächst entsorgt, sollte 
sich kein Eigentümer # nden.

Einladung zum Waldtag 
zum Thema "Junge und al te Wälder"
Samstag, den 4.  Jul i
Tref fpunkt:  13:30 Uhr beim Gasthof Falva; 
von dort  aus Fahrgemeinschaften zum 
Photovol ta ikpark bi lden

Der heurige Waldtag führt uns vom Photovol-
taikpark ausgehend in den Ganovawald. Dieser 
Waldsteifen wurde in den 70er bis 90er Jahren 
angep$ anzt. Die Herausforderung dieser Erstauf-
forstungen ist, sie in vitale und standorttaugliche 
Mischbestände umzuwandeln. 
Danach kommen wir unterhalb des Hauses Mura 
in ein kleines Waldstück von Otmar Jenny. Dort 
stehen die wohl größten Buchen weit und breit. 

Wandergruppe Blons

Wanderung zur Biberacherhütte
Dienstag, 7.  Jul i
Tref fpunkt beim Gemeindezentrum Blons 
um 8:50 Uhr

Wir bilden Fahrgemeinschaften nach Sonntag-
Buchboden. Von dort fährt um 9:30 Uhr der 
Wanderbus nach Oberüberlut auf 1585 m. Über 
Oberischkarnei wandern wir weiter zum Schado-
napass zur Biberacherhütte (1846 m). Hier legen 
wir eine Rast ein. Als Rückweg wählen wir den 
Weg zur Alpe Ischkarnei (1518 m). Von dort fährt um 
16:28 Uhr der Alpbus wieder zurück nach Buch-
boden. Die Gehzeit beträgt circa vier Stunden. 

Für den Wanderbus müssen wir uns anmelden, 
daher bitte bis Samstag, den 4. Juli 
bei Maria T 0664/84 69 500 
oder Toni T 0677/61 65 14 73 melden.  
Wir freuen uns auf recht viele Wanderfreudige!
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Walserbibl iothek Blons

In letzter Zeit wurden wieder einige neue Medien 
angekauft. Der heutigen talscha! t liegt ein Folder 
mit aktuellen Lesetipps bei.
Während der Covid-19-Phase wurden unse-
re Regale  geö! net und die Medien standen zur 
selbständigen Entnahme bereit. Unser Angebot 
wurde sehr gut angenommen und wir bedanken 
uns bei euch sehr herzlich für die gewissenhafte 
Eintragung in unser Ausleihbuch. Dieses liegt auch 
weiterhin auf dem Pult bereit für eine spontane 
Ausleihe.
Mittlerweile sind wir wieder zu den gewohnten 
Ö! nungszeiten am Dienstag und Freitag von 17 bis 
18:30 Uhr sowie am Sonntag nach dem Gottesdienst 
von 9:30 bis 10:30 Uhr mit Beratung und Auskunft 
für euch da. Gerne nehmen wir auch Buchwünsche 
entgegen. 
Auch heuer machen wir bei der Aktion Sommer-
lesen des Bibliotheksverbands Vorarlberg mit. 
Während den Ferien gibt es für jedes ausgeliehene 
Buch einen Stempel in den Lesepass. 

Bis bald in der Walserbibliothek Blons" 
www.walserbibliothek.at

Ö! nungszeiten: Dienstag: 17 – 18:30 Uhr
Freitag: 17 – 18:30 Uhr; Sonntag: 9:30 – 10:30 Uhr

Mittelschule Großes Walsertal  
Reinigungskraf t  gesucht

Wir suchen eine zuverlässige Reinigungskraft 
(m./w.) für die Mittelschule in Blons für eine 
Jahres stelle in Teilzeit. 
Beschäftigungsbeginn: 1. September

Bewerbung oder nähere Auskünfte r ichten 
Sie bi t te bis 30. Jul i  an:
Mittelschulverband Großes Walsertal
Obmann Bachmann Stefan
6723 Blons 9
T 0664/85 75 755

I l legale Grünmül ldeponien

Liebe Blonser/ innen
Wir machen ausdrücklich noch einmal darauf 
aufmerksam, dass Rasenschnitt und Strauch-
schnitt NICHT auf fremden Grundstücken abge-
lagert werden darf"

Wir haben zu diesem Zweck einen Grünmüllcon-
tainer aufgestellt (Faschinastraße unterhalb 
Haus Hartmann), wo der anfallende Grünmüll und 
Strauchschnitt von allen Gemeindebürgern kosten-
los und jederzeit entsorgt werden kann. 
Bitte die Deponie wieder sauber hinterlassen" 

Benutzung Sportplatz Mit te lschule

Liebe Eltern, liebe Kinder,
die Benutzung des Sportplatzes ist während des
Schuljahres (außerhalb des Schulbetriebes) von
Montag bis Freitag bis 18 Uhr, während der Som-
merferien von Montag bis Freitag von 16 bis 18 Uhr
sowie in den Ferien während des Schuljahres von
Montag bis Freitag von 14 bis 18 Uhr erlaubt.
Wir bitten um Verständnis, dass diese Zeiten ein-
gehalten werden müssen.

Der Bürgermeister
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Stel lenausschreibung

Bauhof le i ter In

Wir suchen eine/n ! exible/n, aufgeschlossene/n 
sowie junge/n MitarbeiterIn für ein Beschäfti-
gungsausmaß von 100%.

Ihr  zukünft iges Aufgabengebiet :
- Leitung des gemeindeeigenen Bauhofes
- Baustellenkoordination und -kontrolle
- Erhaltung und Instandhaltung der gesamten
   Gemeindeinfrastruktur (Gebäude, Heizwerk, 
   Kanal, Wasser, Straßen, Brücken, Straßen-
   beleuchtung, Grünanlagen,...)
- verschiedenste Dokumentationsarbeiten 

Ihr  Prof i l :
- Fundierte technische Ausbildung oder handwerk-
   liche Fachausbildung mit mehrjähriger Berufs-
   praxis
- gute MS-O" ice-Kenntnisse, Bereitschaft zum
   Lernen von anderen Programmen
- Organisationstalent mit wirtschaftlichem Denken
   und Handeln
- hohes Maß an Selbstständigkeit mit genauer und
   zuverlässiger Arbeitsweise

Die Entlohnung erfolgt nach dem Gemeindeange-
stelltengesetz 2005 in der gültigen Fassung.
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Un-
terlagen (Lebenslauf, Foto, Zeugnisse) schicken Sie 
bitte bis spätestens 05. Juli an das Gemeindeamt 
Sonntag, Boden 57, 6731 Sonntag.
E-Mail: sekretaer@sonntag.info

Die Bürgermeisterin

Luzia Martin-Gabriel

Anhänger zu verkaufen

Die Gemeinde verkauft den PKW-Anhänger des 
Bauhofs. 
Der Anhänger hat die Maße 80x120 cm. Die Reifen 
verlieren ein wenig Luft.

Marke: ATZ
Erstzulassung: 1990
Preis: € 100,00

Interessierte Personen melden sich bitte beim Ge-
meindesekretär T 05554/5204 10

Personaländerung

Mit 30. Juni wird uns leider unser Bauho! eiter Os-
wald Dünser verlassen.

Wir möchten uns an dieser Stelle recht herzlich für 
die tolle Zusammenarbeit in den vergangenen 1,5 
Jahren bedanken.

Mit Oswald verlieren wir einen sehr engagierten 
Mitarbeiter, der seine Arbeit immer sehr gewissen-
haft erledigt hat.

Wir wünschen dir für die Zukunft alles Gute.

Landschaftsreinigung 2020

Leider konnte die alljährliche Landschaftsreinigung 
auf Grund der Covid-19-Pandemie heuer nicht wie 
gewohnt statt# nden.

Dennoch haben vier Personen aus unserer 
Gemeinde  selbstständig einen Beitrag für eine 
saubere Umwelt geleistet.

Wir möchten uns hiermit bei Armida Nigsch mit 
Lukas, Schwarzmann Imelda und Riepl Martina 
recht herzlich für ihren Einsatz bedanken$
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Neue Lagermögl ichkei ten für 
Vereine

Im Stall beim Schaftobelparkplatz sind in den letz-
ten Wochen Kojen für Vereine errichtet worden. 

Die Gemeinde stellt diese Kojen all jenen Vereinen 
zur Verfügung, die keine eigenen Lagermöglich-
keiten haben.
 
Interessierte Personen melden sich bitte bis Ende 
Juli beim Gemeindeamt.

Wieder in der Schule

Seit 18. Mai können wir wieder unseren Spielplatz 
mit Abstand und in kleinen Gruppen benützen. 
Das macht Spaß!

Seniorenbund Sonntag-Buchboden

Der Verein dient hauptsächlich der Geselligkeit und 
Gemeinschaft unter der älteren Generation.

Er bietet die Möglichkeit gegen die Vereinsamung, 
von oft alleinstehenden Personen vorzubeugen.

Der Verein organisiert verschiedene Veranstal-
tungen (Senioren-Kränzle, Preisjassen, etc.) wäh-
rend des Jahres. Gemeinsam mit den Senioren 
aus dem Walsertal wird auch ein Preisjassen, ein 
Walser Seniorennachmittag und ein 3-Tagesaus-
" ug organisiert.

Weiters werden über den Landesseniorenbund ver-
schiedene Angebote, wie zum Beispiel Rechtsbera-
tungen, Computerkurse, etc. zur Verfügung gestellt.

Derzeit zählt der Verein rund 95 Mitglieder und 
würde sich sehr über Neuzugänge freuen.
Für die Mitgliedschaft ist kein bestimmtes Alter 
und auch keine Pensionierung Voraussetzung. Es 
werden auch jüngere Personen aufgenommen.

Der Mitgliedsbeitrag wird im Eintrittsjahr nicht 
eingehoben. Danach beträgt der Mitgliedsbeitrag € 
25,00 pro Jahr.

Bei Interesse können Sie sich bei Daniel Burtscher 
T 0664/63 05 748 oder Erika Grigori T 05554/5314 
melden.

Haus zu verkaufen

In Sonntag steht ein Einfamilienhaus mit Garten 
zum Verkauf.

Interessierte Personen können sich unter 
T 0664/83 44 852 melden.

Spatenst ich Wohnanlage Bühl

Am 26. Mai erfolgte der Spatenstich für die Wohn-
anlage Bühl.

Öffnungszei ten Bibl iothek

Das Bibliotheksteam ist wieder zu den gewohnten 
Ö# nungszeiten für euch da.

Während der Sommerferien bleibt der Montag 
geschlossen.
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Obergrechter Isamännl i

Dieses Jahr sind es 20 Jahre seit es das Obergrech-
ter Isamännli gibt.

Ein legendärer Start zu „Roll over Beethoven“ am 
Seewaldsee, die durchaus anspruchsvolle Lauf-
strecke nach Fontanella, mit dem Rad nach Fa-
schina und ein paar Specials zum Jubiläum waren 
bereits geplant.

Leider müssen wir das diesjährige Event aber 
aufgrund der Covid-19-Situation um ein Jahr ver-
schieben. Die Au! agen zum Abstand unter den 
Teilnehmern (kein Massenstart zum Schwimmen, 
Laufen mind. 10 m, Radfahren 20 m, Bewirtung im 
Zielgelände, …) sind sehr hoch und für uns nicht 
umsetzbar. Sie würden unserem Bewerb auch die 
Einzigartigkeit nehmen.

Deshalb wird das 20. Obergrechter Isamännli im 
nächsten Jahr statt" nden.

Wir als Veranstalter freuen uns somit auf das 
Obergrechter Isamännli 2021 und wünschen euch, 
dass ihr gesund bleibt#

Team Obergrechter Isamännli

Gemeinde Fontanel la

www.fontanel la.at
Seit Anfang Mai erstrahlt die Gemeindehomepage 
in neuem Glanz. 

Ab sofort gibt es auf unserer Webseite die soge-
nannte „Meine Seite“. Mit der „Meine Seite“ kön-
nen Sie sich an wichtige Dinge innerhalb unserer 
Gemeinde erinnern lassen. Zudem gibt es für Sie 
die Möglichkeit Veranstaltungen, Inserate oder 
den Brancheneintrag Ihres Unternehmens selbst zu 
erfassen und zu verwalten. Diese Einträge werden 
dann von uns kontrolliert und daraufhin für die Web-
seite freigeschalten. Alles was Sie dafür tun müssen 
ist, sich auf unserer Webseite zu registrieren. 

So geht ’s:
Klicken Sie auf „Meine Seite“ im Menüpunkt 
„Dor! eben + Veranstaltungen oder Verein + Neuer 
Eintrag“. Nun haben Sie die Möglichkeit sich mit 
Ihrem Facebook, Google oder Microsoft-Konto zu 
registrieren. Eine weitere Möglichkeit stellt das 
Registrierungsformular unter „Neuer Benutzer“ dar. 
Ganz einfach und schnell#

Gem2Go App
Die Homepage ist mit der App Gem2Go verbunden, 
das heißt alle Informationen, die auf der Home-
page sind, sind auch automatisch in der App zu 
sehen. Wichtige Informationen werden mit einer 
Push-Nachricht versendet. Jeder der, Gem2Go auf 
dem Handy installiert hat, und die Push-Funktion 
aktiviert hat, bekommt automatisch eine Nachricht. 

Wenn es Fragen zur „App“ oder „Meine Seite“ gibt, 
könnt ihr euch jederzeit beim Bürgerservice melden.
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Trachtenkapel le Fontanel la
Mit Musik geht al les besser 
 
Seit Mitte März fanden aufgrund der Corona-Maß-
nahmen keine Proben mehr statt und alle Auftritte 
mussten schweren Herzens abgesagt werden. So-
mit ! el leider auch der traditionelle Konzertabend 
am Ostermontag sowie die Taktstockübergabe von 
unserem langjährigen Kapellmeister (seit 2014) 
Kurt Lins an Marco Burtscher aus. Dies werden wir 
natürlich nachholen.
 
Wir möchten uns vorab bei Kurt Lins für sein Enga-
gement und sein Herzblut, welches er in den letz-
ten Jahren in unseren Verein investiert hat, recht 
herzlich bedanken. Unserem zukünftigen Kapell-
meister Marco Burtscher wünschen wir viel Freude 
und Erfolg bei seiner neuen Aufgabe. 

Durch die aktuellen Lockerungen ho" en wir, dass 
wir unsere Instrumente bald wieder mit dem 
gesamten Musikverein erklingen lassen und die 
langersehnten Auftritte wahrnehmen dürfen. 

Walserbibl iothek Fontanel la    

Wenn wir lesen, sind wir ganz weit weg und ganz bei 
uns. Wozu sind Ferien da? Zum Lesen natürlich.
Einige neue Bücher stehen zur Ausleihe in der Büche-
rei bereit.  Kommt und Schaut#
Unsere  Bücherei ist im Juli und August geö" net:
Sonntag 9:30 bis 11 Uhr 
Dienstag 8:30 bis 11 Uhr mit Bücherei-Café
Wir freuen uns über jeden Besucher. 

f lücht ig von Hubert  Achlei tner 
„Flüchtig“ ist der erste Roman aus der 
Feder von Hubert Achleitner, vielen 
besser bekannt als der Musiker Hubert 
von Goisern. Maria ist verschwunden. 
Seit Monaten hat Herwig, mit dem sie 
seit fast dreißig Jahren verheiratet ist, 
nichts von ihr gehört. Dass sie ihren 
Job gekündigt und seinen Volvo mitge-
nommen hat, lässt zumindest ho" en, dass sie noch 
am Leben ist. Doch was ist passiert mit ihrer Ehe, ih-
rer Liebe, ihrem gemeinsamen Leben? Hubert Achlei-
tner schickt seine Protagonisten auf eine abenteuer-
liche Reise, die sie von den österreichischen Bergen 
quer durch Europa bis nach Griechenland führt. Und 
die für beide doch in erster Linie eine hochemotio-
nale Reise in ihr Inneres bedeutet.

„Die Bagage“ von Monika Helfer
Monika Helfers neuer Roman ist eine 
berührende Geschichte von Herkunft 
und Familie. Josef und Maria Moos-
brugger leben mit ihren Kindern am 
Rand eines Bergdorfes. Sie sind die 
Abseitigen, die Armen, die Bagage. Es 
ist die Zeit des ersten Weltkriegs und 
Josef wird zur Armee eingezogen. Die 
Zeit, in der Maria und die Kinder allein zurückbleiben 
und abhängig werden vom Schutz des Bürgermei-
sters. Die Zeit, in der Georg aus Hannover in die Ge-
gend kommt, der nicht nur hochdeutsch spricht und 
wunderschön ist, sondern eines Tages auch an die 
Tür der Bagage klopft. Und es ist die Zeit, in der Maria 
schwanger wird mit Grete, dem Kind der Familie, mit 
dem Josef nie ein Wort sprechen wird: der Mutter der 
Autorin. Mit großer Wucht erzählt Monika Helfer die 
Geschichte ihrer eigenen Herkunft.
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Gemeindeamt Raggal

80. Geburtstag

Die Gemeinde Raggal gratuliert Franz-Anton 
Burtscher herzlich zum 80. Geburtstag.

Fronstunden 
Bauho! eiter Felix Küng benötigt während der Som-
mermonate jederzeit Hilfe. Er ist dankbar, wenn 
Frondienstleistende sich direkt bei ihm unter 
T 0664 / 86 90 518 melden. 
So können individuell, je nach Zeitfenster, für Ar-
beiten eingeteilt werden. 

Schulputz
Die Ferien beginnen und somit steht der alljähr-
liche Generalputz im Kulturhaus an. Wir bitten um 
helfende Hände (Frauen und Männer), die ihren 
Frondienst in der ersten Ferienwoche leisten kön-
nen. 
Anmeldungen bitte bei Felix Küng T 0664/86 90 518 
oder im Gemeindeamt T 05553/201.

Gem2Go
Mittlerweile sind es nun bereits 173 User, die die 
Gemeinde-App heruntergeladen haben.
Nicht vergessen die Push-Nachrichten zu 
aktivieren, so ist man immer auf dem Laufenden.

Bickelhof Raggal
Wil lkommen in unserem Hof laden!

Bei uns " ndet ihr verschiedene Wurstwaren aus 
EIGENER LANDWIRTSCHAFT, Käse von der Alpe Ober-
partnom und Freilandeier vom heimischen Bauern.

Unser Selbstbedienungs-Ho! aden in Raggal hat 
täglich für euch geö# net.

Kommt vorbei und überzeugt euch von REGIONALEN 
PRODUKTEN aus der Region$
Wir freuen uns auf euren Besuch$

Bickelhof, Familie Kathi und Bernhard Bickel
Kirchdorf 149, 6741 Raggal
T 0664/92 46 504

Defibr i l lator
im Wartehäuschen Marul 

Seit kurzem ist im Wartehäuschen der Bushalte-
stelle Marul ein De" brillator installiert worden.
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Firobad in Raggal

mit dem Musikverein 
Frassenecho, den Alphornbläsern,  der Trach-
tengruppe Raggal und der Kindertrachten-
gruppe Raggal

Freitag, den 17. und 24. Juli um 20:30 Uhr in der 
Walserhalle Raggal

Dämmerschoppen 
mit dem Musikverein Frassenecho

Freitag, den 31. Juli und Freitag, den 9. August um 
20 Uhr beim Gasthof Wallis 

„Großwalsertaler Schaffertag“

Unter dem Motto „Scha! a bi üs im Tal“ blicken die  
Firmen Bau- und Kunstschlosserei Gruber, Zimme-
rei Heiseler und Licht und Wärme Elektrotechnik 
auf einen gelungenen und sehr eindrucksvollen 
„Großwalsertaler Scha! ertag“ zurück.

Die dritte Klasse der Mittelschule Blons  sammel-
ten erste Erfahrungen und Eindrücke in den Berufen 
als Schlosser, Zimmerer und Elektriker.

Den ganzen Tag über konnten die 
Schüler/innen ihr Können anhand 
der Erstellung eines Werkstückes 
beweisen, welches am Ende des 
Tages mit Stolz mit nach Hause 
genommen werden durfte.

Das Feedback der Schüler/innen und Lehrer/innen 
war durchwegs positiv, was uns mit Freude erfüllt 
und uns dazu bewegt, in Zukunft weiterhin am 
„Großwalsertaler Scha! ertag“ festzuhalten.

Hüttenabend 
auf der 
Alpe Laguz
Immer Donnerstag`s 
im Zei t raum vom 
16. Jul i  – 27. August 

gibt es bei uns im Stüble, am Abend von 18 - 22 Uhr, 
traditionelles Käsfondue in gemütlicher Runde.

Wir freuen uns auf Euch"

Reservierungen und Informationen über die 
An & Abfahrt erhaltet ihr bei 
Jana T 0680 / 328 44 11 
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Museum Großes Walsertal 
Ursprüngl iche Kunst

Kriegsopfer, Dorforiginal, Maler, Prophet: Otmar 
Burtscher (1894-1966) in ein neues Licht gerückt im 
Museum Großes Walsertal. Manche Künstler und 
Kunstverständige haben Otmar Burtschers eigen-
sinnige Malerei schon zu seinen Lebzeiten geach-
tet und gesammelt und tun es noch. In Altach, wo er 
am Ortsrand als armer unfreiwilliger Zölibatär ge-
lebt hat, war er das Dorforiginal, neugierig beäugt, 
auch verspottet von der Jugend, bemitleidet und 
heimlich bewundert wie einer von einem anderen 
Stern. Burtscher, Sohn eines Walsers aus Sonntag, 
1966 einsam verstorben, kommt in der Sonderaus-
stellung 2020/21 im Museum Großes Walsertal in 
Sonntag in seiner Bedeutung und Unabhängigkeit 
neu zu Geltung. (Foto rechts oben: Madonna mit Kind)

Parallel zur Ausstellung erscheint das erste (!) 
Buch über Otmar Burtscher unter demselben Titel, 
herausgegeben von Willibald Feinig, mit weiteren 
Beiträgen von Kathrin Dünser, Elfriede Plangg und 
Burtscher selbst. Dieser bibliophile Band wird im 
Mittelpunkt der Burtscher Matinée am 9. August um 
11 Uhr im vorarlberg.museum Bregenz stehen, einer 
Veranstaltung mit Tobias Fend, Nikolaus Feinig, 
Simon Vith u.a. 
 
Öffnungszei ten im Museum Großes Walsertal 
7. Juni bis 11. Oktober, jeweils am Sonntag von 14 bis 
17 Uhr. Allfällige zusätzliche Ö" nungszeiten jeweils 
am Freitag von 14 bis 17 Uhr werden kurzfristig auf 
der Homepage bekanntgegeben. 

Führungen
Sind auch außerhalb der o" iziellen Ö" nungszeiten 
jederzeit möglich! Anmeldung bei Museumsleiter 
David Ganahl T 05553/81 02 550 bzw. museum@
walsermuseum.at, www.walsermuseum.at

aha – Jugendinformat ionszentrum

Alle aha-Infolokale sind wieder geö" net. Informa-
tionen zu Freizeittipps, Sommercamps, die Online-
Lehrstellenbörse sowie Informationen zur aha Card 
gibt es unter www.aha.or.at, www.facebook.com/
aha.Jugendinfo

Famil ienpass 

Der Familienpass bietet Ermäßigungen bei über 
200 Partnerbetrieben aus den Bereichen Kultur, 
Sport, Freizeit und Elternbildung, regelmäßige 
Informationen über attraktive Freizeitangebote 
und Ermäßigungen bei ö" entlichen Verkehrsmit-
teln. Der Familienpass muss nur einmal auf dem 
Gemeindeamt beantragen werden und wird dann 
jedes Jahr automatisch zugestellt bis die Kinder 
das 18. Lebensjahr vollendet haben. Bei zahlreichen 
Partnerbetrieben gilt der Familienpass auch für die 
Großeltern. www.vorarlberg.at/familienpass

Beim Berger lebnistag geht es hoch hinaus!
Am 28. Juni # ndet der Bergerlebnistag in allen 
Vorarlberger Wandergebieten statt. Auf kinder-
wagentauglichen Wanderwegen, Lehrpfaden und 
Erlebnisspielplätzen können kleine und große 
Wanderfreunde entspannen, die Schönheit der 
Natur genießen und einfach Spaß haben. Es kann 
die ganze Familie mit dem Familienpass für nur € 
20,00 (Berg- und Talfahrt) die Vorarlberger Som-
merbergbahnen nutzen. Ideen für die Familienwan-
derung # ndet man in der interaktiven Wanderkarte 
https://touren.vorarlberg.travel/de

Walserbibl iothek Großes Walsertal
Sommerlesen

JEDE/R darf mitmachen! Klein und Groß, Jung und 
Alt, egal ob selber, gemeinsam oder vorgelesen 
wird. Sei auch Du dabei! Gehe in deine Walser-
bibliothek – leihe Bücher aus und hole einen 
Lesepass – lies, was das Zeug hält und hole dir für 
jedes gelesene Buch einen Stempel im Lesepass. 
Mit sechs Stempeln landet der Lesepass in der Ge-
winnerbox deiner Bibliothek. Je mehr Lesepässe du 
einreichst, desto höher sind deine Gewinnchancen. 
Alle bis zum 11. September abgegebenen Lesepässe 
nehmen an einer Verlosung in deiner Walserbi-
bliothek und anschließend an der landesweiten 
Ziehung teil. Es warten wieder viele tolle Bücher-
gutscheine heimischer Buchhandlungen auf glück-
liche Gewinner. Die Walserbibliotheken freuen  
sich auf zahlreiche Besuche und wünschen allen 
schöne  LESEstunden! www.walserbibliothek.at
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Famil ienverband Großwalsertal
Jahreshauptversammlung 
Wir möchten Euch über unsere vergangenen Aktivi-
täten in unserem bereits 7. Vereinsjahr sowie über 
die zahlreich geplanten Veranstaltungen in den 
kommenden Monaten informieren. Anschließend 
werden wir bei einem gemeinsamen Essen den 
Abend ausklingen lassen. 
Termin : Do, 9. Juli, 20 Uhr, Gasthaus Walserklause, Marul
Anmeldung : bei Obfrau Simone Müller, T 0664/38 52 
079, familienverbandgrosswalsertal@gmail.com 
bis spätestens Dienstag, 7. Juli

Geburtsvorberei tungskurs für  Paare
Kursinhalte: Schwangerschaftsbeschwerden, Ver-
stehen des Geburtsvorganges, Umgang mit Wehen, 
Unterstützungsmöglichkeiten für den Partner. Was 
kommt nach der Geburt auf uns zu? Stillen und was 
ist, wenn ich nicht stillen kann? Natürliche Kinder-
hautp! ege, Vorbereitung auf die Zeit zu Hause als 
Familie, Natürliche Tipps und Tricks.
Kursleiterin : Andrea Schäfer, Hebamme BSc, Marul
Kurs 1: 7./8. August 2020
Kurs 2: 25./26. September2020
Kurs 3: 6./7. November 2020
Kurs 4: 18./19. Dezember 2020
Jeweils Freitag, 18:30 bis 21:30 und Samstag 9 bis 12 
Uhr im Bewegungsraum St. Gerold
Anmeldung : Andrea Schäfer, T 0699/13 11 29 09 oder 
info@hebammeandrea.at
Info : Anmeldung jeweils bis spätestens 3 Wochen 
vor Kursbeginn, der Kurs " ndet ab 2 Paaren statt.

Babymassage
Termin : jeweils Mi, 23. September und 25. November 
von 9 bis 11 Uhr (einmaliger Kurs)
Kursort : Bewegungsraum im Gemeindeamt St. Gerold
Leitung : DGuKP Karoline Strolz
Kursgebühr : € 20,00 (bitte vor Ort bezahlen)
Mitzubringen : Babybadetuch und 2 bis3 Sto# windeln
Anmeldung : bitte jeweils Montag vor Kursbeginn 
bei Susanne Sparr T 0664/87 15 578, Achtung nur 
begrenzte  Teilnehmerzahl möglich$

Herbst-Winter-Basar 
Hast du etwas zu verkaufen? Dann melde dich bei 
Bettina Dünser T 0664/64 71 270 oder familienver-
bandgrosswalsertal@gmail.com - hier erhältst du 
eine Verkaufsnummer und weitere Informationen.

Termin : Sa, 3. Oktober, von 13:30 bis 15:30 Uhr
Ort:  Walserhalle Raggal

kostenloser Newsletter : 
familienverbandgrosswalsertal@gmail.com 

Wohnungsangebote

Einzimmerwohnung mit Balkon und einem herr-
lichen Ausblick. Die Wohnung hat eine neue Küche 
und einen neuen Boden bekommen. Es gibt einen 
Parkplatz und im Eingangsbereich einen großen 
Garderobenschrank. Unser Haus liegt in Sonntag-
Seeberg. T 0664/44 06 945

Ab September 2020 vermiete ich im Ortszentrum 
von Raggal eine 3-Zimmerwohnung. Die Wohnung 
liegt im Erdgeschoss und besteht aus einer großen 
Küche mit Sitzecke, Schlafzimmer mit integriertem 
Wohnraum, Badezimmer mit Dusche. Mit Parkplatz. 
Bei Interesse: Stefanie Zech T 0664/14 12 630
 
Im Mehrparteienhaus Raggal 103 wird folgende 
Wohnung ab sofort vermietet: Eine 4-Zimmerwohn-
ung mit 116 m²; Mietpreis € 900,00. Ansprech-
partner  ist Eugen Pfe# erkorn T 0680/23 88 111.
 
Zu vermieten in Raggal zentrumsnähe ist eine voll 
möblierte, geschmackvoll eingerichtete Woh-
nung – ideal für eine Familie mit 1 bis 2 Kindern, 
inklusive  großem Gartenanteil, 2 Balkonen und 
genügend PKW-Abstellplätzen. Bei Interesse bitte 
ich um Anruf an Richard Küng T 0664/53 10 919.

Stel lenangebote Zimmerei  Heiseler 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:
• Technische Zeichner
• Zimmerer/Tischler Facharbeiter
• CNC Abbundtechniker
• Lehrlinge als Zimmerer 
• Lehrlinge Holzbautechniker 

Wir bieten bestes Firmenklima sowie interessante 
und fordernde Projekte bei überkollektiver Bezah-
lung. Bewerbungen an o# ice@heiseler.at oder 
T 05554/5255.
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Jul i
Sa 4.7. 13:30 Uhr Waldtag zum Thema „Junge  
  und alte Wälder“, Blons, siehe S. 10 
So 5.7. 13:30 Uhr Biotopexkursion Alte Heu- 
  mähder im Bereich Faschina-Hah- 
  nen kopf, siehe S. 2
Mo 6. + 20.7. Alpenwanderung am Walserkamm*
Mo 6. + 20.7. Europaschutzgebiet Gadental 
Do 9.7. 20 Uhr JHV des Familien verband  
  Großes Walsertal, siehe S. 19 
10. + 24.7. 13:10 Uhr Klangraum Stein* 
Sa 11.7. 17:30 Uhr Neubauführung, Propstei St.  
  Gerold, siehe S. 9 
So 12.7. 9:30 Uhr Biotopexkursion in die Bio- 
  sphärenparkkernzone Gadental, S. 2 
Mo 13. + 27.7. Schwarze Furka* 
Di 14.7. 10 Uhr Lawinenwege Blons - Leusorg weg*
Fr 17.7. 17:30 Uhr Neubauführung, Propstei St.  
  Gerold, siehe S. 9
Fr 17. + 24.7. 20:30 Uhr Firobad in Raggal, S. 17 
Sa 18.7. Führung in die Kernzone Faludriga  
  Nova, siehe S. 3 
Sa 18.7. Wanderung auf die Wangspitze* 
So 19.7. Wein und Kultur, Blonser Weinwan 
  derung, Info und Anmeldung:   
  maria.ganahl@blons.net 
So 19.7. Gipfelmesse auf dem Hüttenkopf, S. 7
Di 21.7. 9:45 Uhr Damüls Furkajoch nach Blons*
Sa 25.7. Geheimnisvolle Alpenwelt, 
  www.susanne-tuertscher.at 
So 26.7. 17 Uhr Lesung & Orgelmusik - Im Zeit- 
  losen verwurzelt, siehe S. 9 
Mo 27.7. 20 Uhr Infoabend der Bergrettung  
  Raggal, Bergrettungsheim Nr. 157
Fr 31.7. 20 Uhr Dämmerschoppen mit dem MV 
  Frassenecho, GH Wallis Raggal 

Wöchent l ich
Di jeden 9:45 Uhr Unterwegs auf dem Blumen- 
  Wander-Lehrpfad*
Di jeden 9:45 Uhr Der kleine Naturdetektiv*
Di jeden 9:30 Uhr Wanderung Biberacher  Hütte*
Di jeden 10 Uhr Alpines Waldbaden -Wellness  
  im Wald, siehe Sommerprogramm S. 50 
Di jeden 20 Uhr Sturmlaternenwanderung  
  über den Wiesweg Raggal, Anmel- 
  dung: bis 17 Uhr beim Tourismusbüro  
  Raggal, T 05553/345
Mi jeden 9 Uhr Halbtageswanderung Damüls*

Öffnungszei ten 
Das biosphärenpark.haus mit Laden, Ausstellung 
und Bistro hat täglich - auch wieder an Sonn- und 
Feiertagen - von 14 bis 18 Uhr geö! net, die Post-
stelle ist in dieser Zeit von Montag bis Samstag 
geö! net. 

Stel lenangebot 
Eine unserer Mitarbeiterinnen schlägt einen wei-
teren Ausbildungsweg ein und verlässt uns daher 
leider mit Ende August. Aus diesem Grund werden 
wir wieder eine Vollzeitstelle (38,5 Std./Woche) 
mit Koordinations tätigkeiten im Bereich Laden, 
Bistro und Post des biosphärenpark.hauses verge-
ben. Dazu wird demnächst eine Stellenanzeige auf 
unserer Homepage wie in der nächsten Ausgabe 
der talscha! t verö! entlicht werden. Wir freuen uns 
bereits auf interessante Bewerbungen"

Mi jeden  9 Uhr Alpen-Sagen-Wanderung* 
Mi ab 15.7. Älplerfrühstück auf der Alpe Steris,  
  Andrea Schwarzmann, T 0664/47 24 012
Do jeden 9 Uhr Gebirgswanderung auf den  
  Spuren der Walser* 
Do jeden 9 Uhr Wiesen- und Kräuterwander - 
  ung zu besonderen Kraftplätzen der  
  Alchemilla Kräuterfrauen, Anmeldung  
  bis zum Vortrag 16 Uhr, T 05552/30227,  
  info@alpenregion.at, € 19,00 pP
Do jeden  Sonnenuntergangswanderung Hoher  
  Fraßen*
Do ab 16.7. 18 bis 22 Uhr Hüttenabend auf der  
  Alpe Laguz, siehe S. 17 
Fr jeden Sonnenaufgangswanderung auf das  
  Zafernhorn* 
Sa jeden 9:45 Uhr Unterwegs auf dem Blumen- 
  Wander-Lehrpfad*

* Anmeldung für alle mit dem * gekennzeichneten 
Wanderungen bis zum Vortag 21 Uhr 
www.grosseswalsertal.at/bergaktiv


